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Patrick Roth, geb. 1953 in Freiburg/Brsg., 
lebt als freier Autor in Los Angeles.  
Auf filmische und dramatische Arbeiten 
der achtziger Jahre folgte 1991 das 
Prosadebüt »Riverside«. Die Novelle 
bildet zusammen mit »Johnny Shines« 
und »Corpus Christi« die »Christus-
Trilogie«. Nach den deutsch-amerika-
nischen Erzählzyklen »Die Nacht der 
Zeitlosen« (2001) und »Starlite Terrace« 
(2004) erschien die moderne Weihnachts- 
geschichte »Lichternacht« (2005).

Er erhielt u. a. den Rauriser Literatur-
preis, den Preis der Stiftung Bibel  
und Kultur, den Hugo-Ball-Preis, den 
Literaturpreis der Konrad-Adenauer-
Stiftung.

70 n.Chr. Kurz vor dem Fall der  
Heiligen Stadt belagern römische Truppen 
Jerusalems Mauern. Zwei »Spione des 
Herrn«, Beauftragte einer urchristlichen 
Gemeinde jenseits des Jordan, stehlen 
sich in die zerstörte, ausgehungerte Stadt, 
die Erinnerung an Jesu Grab vor dem 
Untergang zu bewahren. Während eines 
Sandsturms, der Jerusalems Gassen 
verdunkelt, gelangen sie in die Nachthütte 
der Neith, einer Ägypterin, die das Ziel 
der beiden genau kennt, aber ganz anders 
davon erzählt. Nicht von Jesus spricht  
sie ihnen zunächst, nicht vom Grab des 
»Herrn«, sondern vom Leben des »Herrn 
eures Herrn«: von Joseph, dem Mann der 
Maria, einem Menschen, »dessentwegen 
Himmel und Erde geworden sind«.  
Von ihm wissen die jungen Jesus-Anhän-
ger kaum mehr als wir Heutigen. 

Denn wer weiß um die Geschehnisse vor 
Jesu Geburt? Wer weiß um die Ereignisse, 
die sich auf dem Weg zum ersten Pessach 
des zwölfjährigen Jesus zutrugen? Wer 
weiß um den mächtigsten Traum Josephs, 
in dem Gott ihm befahl: »Opfere mir 
Jesus, deinen geliebten Sohn!« Und wer 
weiß um Josephs Antwort? 

»SUNRISE« dringt in Erfahrungsräume 
vor, in denen Gewißheiten brüchig 
werden. Patrick Roths Erzählkunst geht 
von existentiellen Erlebnissen aus und 
zeugt von außergewöhnlicher Sprachkraft. 
Der bildgewaltige Roman erzählt die 
Geschichte des Joseph von Nazaret als 
verblüffend authentisches, greifbar gegen- 
wärtiges Drama zwischen dem Menschen 
und dem Numinosen.
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Ich kenne einen Menschen, 
dessentwegen Himmel und Erde geworden sind.  
Der hieß Joseph.
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Sehr geehrte Damen und Herren

Zur Lesung von Patrick Roth aus seinem neuen Roman «Sunrise – Das Buch Joseph» 
(2012) lade ich Sie im Namen der Theologischen Fakultät herzlich ein.

Der Schriftsteller und Regisseur transformiert in seinen Werken die grossartigen litera-
rischen Stoffe des Alten und Neuen Testaments sowie ausserbiblischer Schriften auf er-
greifende Weise. Mit surrealen Bildern und das Unbewusste spiegelnden Träumen schafft 
er für die Fragen nach Sinn und Transzendenz einen neuen poetischen Sprachraum. Le-
ben, Literatur, Ethik und Religion finden zu einer ungewöhnlichen und herausfordernden 
Synthese.

«Sunrise» setzt im Jahre 70 n. Chr. ein, kurz bevor die römischen Soldaten unter Titus 
Jerusalem eroberten und zerstörten. Zwei Judenchristen schleichen sich in die belagerte 
Stadt ein mit der Absicht, Jesu Grab vor der drohenden Zerstörung zu bewahren. Dabei 
treffen sie auf die betagte Ägypterin Neith, eine Halbschwester Jesu, welche ihnen von 
dem durch Zerreissproben und Schicksalsschlägen gezeichneten Leben Josephs, des 
Ziehvaters Jesu, erzählt.

Ich freue mich, Sie zu diesem Anlass begrüssen zu dürfen, und danke Ihnen für Ihre  An-
meldung.

Martin Mark, Dekan

Bitte melden Sie sich an bis spätestens 30. Oktober 2015 mit der beigelegten Karte oder 
per E-Mail an helene.grueter@unilu.ch.



Zum Autor

Patrick Roth, geb. 1953 in Freiburg/Brsg., lebt 
als freier Autor in Los Angeles und Mannheim. 
Er begann seine künstlerische Karriere in 
den USA als Regisseur und Drehbuchautor. 
Nach Hörspielen und Einaktern wechselte er 
zu Beginn der 1990er Jahre in die Prosa und 
entwickelte seinen charakteristischen Stil als 
Erzähler von biblisch-mythischen Stoffen, die 
in einer filmisch präsentischen Form neu dra-
matisiert werden, so im letzten grossen Ro-
man Sunrise. Das Buch Joseph (2012) und den 
früheren Texten der Christus-Trilogie (1998). 
Neben die Bilder der Bibel tritt im weiteren 
Werk die Welt des Films und ihre Helden, so in 
Meine Reise zu Chaplin (1997), Die Nacht der 
Zeitlosen (2001) und Starlite Terrace (2004). 

Der lebenslangen Faszination für das Kino geht der autobiographische Erzählband Die 
amerikanische Fahrt (2013) auf den Grund.

Für sein literarisches Schaffen wurde Patrick Roth vielfach geehrt (u.a. mit dem Preis der 
Stiftung Bibel und Kultur, dem Hugo-Ball-Preis, dem Literaturpreis der Konrad-Adenauer-
Stiftung); weiterhin wurde er mit Poetikdozenturen an den Universitäten in Frankfurt, 
Heidelberg und Hildesheim ausgezeichnet.
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